
09. Oktober 2024

Felsbrocken-Attacke auf A602:
Jugendliche gefährden
Verkehrsteilnehmer!

Drei Jugendliche warfen auf der A602 Steine von der
Pfalzeler Eisenbahnbrücke und gefährdeten

Fahrzeuginsassen erheblich.

Am frühen Nachmittag des 9. Oktober 2024 sorgte ein
gefährlicher Vorfall auf der A602 bei Trier-Pfalzel für große
Sorgen: Drei Jugendliche, die schwarz gekleidet waren, warfen
Steine von der Pfalzeler Eisenbahnbrücke auf die darunter
verlaufende Autobahn. Der Vorfall ereignete sich gegen 15:14
Uhr. Die Täter entkamen anschließend in Richtung Pfalzel.

Durch die herabfallenden Steine wurde ein Fahrzeug auf der
A602 getroffen, was die Insassen ernsthaft gefährdete. Der
Schaden am Fahrzeug war nicht unerheblich, und dieser Vorfall
wirft Fragen zur Sicherheit und Verantwortung junger Menschen
auf. Es ist wichtig zu betonen, dass solches Verhalten
keineswegs als harmloser Jugendspruch betrachtet werden
kann. Vielmehr handelt es sich um eine Straftat, die nicht nur
den Eigentumsschutz gefährdet, sondern auch das Leben von
Verkehrsteilnehmern aufs Spiel setzt.

Aufruf zur Zeugenmeldung

Die Polizei nimmt den Vorfall ernst und appelliert an mögliche
Zeugen, die Beobachtungen gemacht haben oder
möglicherweise Geschädigte sind, sich umgehend bei der
Polizeiautobahnstation Schwiech zu melden. Solche
Informationen sind entscheidend, um die Täter zur Rechenschaft



zu ziehen und ähnliche Vorfälle in Zukunft zu verhindern.

Die Gefahren solcher Handlungen werden oft nicht in vollem
Umfang wahrgenommen. Die Brücken über Autobahnen, wie die
Pfalzeler Eisenbahnbrücke, können leicht zu einer potenziellen
Gefahrenquelle werden, wenn sie von unüberlegten jungen
Menschen als Spielplatz missbraucht werden. Der Schock über
ein solches Verhalten sollte sowohl bei den Jugendlichen als
auch in der Gesellschaft als ganzes anregen, über die
Auswirkungen der eigenen Handlungen nachzudenken.

Die Polizei wird weiterhin intensives Augenmerk auf die Situation
werfen und nach allen verfügbaren Informationen suchen. Um
mehr über die Hintergründe dieser gefährlichen Tat zu erfahren, 
lesen Sie den vollständigen Bericht auf
www.presseportal.de.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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